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Altmittweida beim LandkreislaufAltmittweida beim Landkreislauf
Am 26.04.2013 fand der 21. Landkreislauf statt. Bei 5 Grad
Celsius, Nieselregen und Wind herrschten nicht gerade die
allerbesten Bedingungen für die aus 8 Läuferinnen und Läufern
bestehenden Staffeln. Zu absolvieren waren 3 x 4,6 km, 3 x 3,1 km
und 2 x 1,2 km, insgesamt also 25,5 km. Für Altmittweida waren
drei Staffeln gemeldet, gestartet sind letztendlich leider nur zwei.
Ins Rennen wurden wir von unserem Landrat Volker Uhlig
geschickt.
In unserer ersten Staffel, den Altmittweidaer Rennsocken, gingen
die „Stammläufer“, angeführt von unserem Urgestein Werner
Endler (71) an den Start. Werner absolvierte seinen 21.
Landkreislauf, er war somit bei allen vorangegangenen Läufen am
Start. In der zweiten Staffel, den Altmittweidaer Rennsöckchen,
starteten überwiegend jüngere Läuferinnen und Läufer. Insgesamt
belegten die Altmittweidaer Rennsocken mit einer Zeit von 1:58:17 h
den 14. Platz und die Altmittweidaer Rennsöckchen mit einer Zeit
von 2:05:57 h den 29. Platz, Ergebnisse die sich sehen lassen
können. Wichtig sind für uns die Teilnahme und dass die
Rennsocken vor unserer Konkurrenztruppe, den „Renn-
schnecken“ aus Mittweida ins Ziel kommen. Das ist uns leider

wieder einmal nicht gelungen, aber genau das ist der Grund,
warum wir im nächsten Jahr wieder neu motiviert an den Start
gehen.

Ganz herzlich möchte ich mich bei unserem neuen Chef-
organisator Jan Meyner und bei seiner Frau Manuela für die Fotos
bedanken. Außerdem ein großes Dankeschön an die Baufirma
Gebrüder Meyner GmbH aus Lichtenau Ortsteil Ottendorf. Sie
sponserte uns einen Satz Laufshirts und zahlte für 2 Staffeln die
Teilnahmegebühr am Landkreislauf.
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Gemeindemitteilungen

Liebe Altmittweidaerinnen, liebe Altmittweidaer,

in dieser Ausgabe des Gemeindeanzeigers möchte ich über das
Verbrennen von Gartenabfällen informieren.

Das Verbrennen von festen Stoffen ist in allen Bundesländern
grundsätzlich verboten.
Grundlage für die Entsorgung von Pflanzenabfällen im Freistaat
Sachsen bildet die Pflanzenabfallverordnung, welche am 25.
September 1994 in Kraft getreten ist (veröffentlicht im Sächs. Gesetz-
und Verordnungsblatt Nr. 56/1994).

Trotzdem lässt die Pflanzenabfallverordnung in begründeten Aus-
nahmefällen das Beseitigen von pflanzlichen Abfällen durch Ver-
brennen zu, wenn eine Entsorgung durch die Nutzung der im Landkreis
Mittelsachsen bestehenden Entsorgungs- und Verwertungsmöglich-
keiten nicht möglich oder nicht zumutbar ist. Dies könnte beispiels-
weise gegeben sein, wenn ein Grundstück nicht mit einem Transport-
fahrzeug erreichbar ist und somit die Anlieferung der pflanzlichen
Abfälle bei Entsorgungsanlagen nicht erfolgen kann.
Der Bürger muss eigenverantwortlich prüfen, ob er die Nutzung der
Ausnahmemöglichkeit (Verbrennung) gegenüber dem Landratsamt
Mittelsachsen, Referat Abfallrecht und Bodenschutz, rechtfertigen
kann. Nach Auffassung des Landratsamtes Mittelsachsen liegen die
Voraussetzungen für das Anerkennen der Unzumutbarkeit wegen der
in der Region Mittelsachsen geschaffenen Entsorgungs- und
Verwertungsmöglichkeiten jedoch regelmäßig nicht vor.
Soweit eine Beseitigung von pflanzlichen Abfällen nach den §§ 2 - 4
der Pflanzenabfallverordnung nicht möglich oder nicht zumutbar ist,
kann das Landratsamt Mittelsachsen, Referat Abfallrecht und Boden-
schutz, auf Antrag im Einzelfall Ausnahmegenehmigungen nach § 5
Abs. 1 Pflanzenabfallverordnung, die in Form eines kostenpflichtigen
Verwaltungsbescheides erstellt werden, erteilen.

Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den geltenden
Bestimmungen zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit mit einem
Bußgeld von bis zu 100.000 EUR geahndet werden. Dies ist ggf. auch
der Fall, wenn nicht ausreichend abgetrocknete pflanzliche Abfälle bei
der Verbrennung zu verstärkten Rauchentwicklungen führen. Wer
Verstöße gegen die Pflanzenabfallverordnung feststellt, kann sich an
das Referat Abfallrecht und Bodenschutz des Landratsamtes
Mittelsachsen sowie an die Polizeidienststellen wenden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, dass Sie diese Information nicht als Drohung verstehen, aber
das Verbrennen von Gartenabfällen ist nun einmal grundsätzlich
verboten. Zum großen Teil konnte man die Feuer, die im April in
unserem Ort entzündet wurden, nicht als solche bezeichnen. Teilweise
waren Straßen nicht mehr erkennbar, die Nachbargrundstücke und
weite Teile des Dorfes standen regelrecht im Nebel. Denken Sie in
Zukunft daran, dass es beim Verbrennen von Gartenabfällen auch zu
erheblichen Freisetzungen von Schweb- und Feinstaub kommt.
Bei noch offenen Fragen können Sie sich gern an die Gemeinde oder
das Landratsamt Mittelsachsen, Abteilung Umwelt, Forst und
Landwirtschaft, Referat 23.6 Abfallrecht und Bodenschutz wenden
(Telefon: 03731/799 4052).
Die Firma Nestler im Mittweidaer Ortsteil Lauenhain nimmt übrigens
kostenlos alle Holzabfälle an.

Genießen Sie den Frühling,

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 39. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 13.05.2013, folgenden Beschluss:

Entscheidung über den Verkauf des Flurstückes 324/44 im
Gewerbegebiet Altmittweida
Vorlage: GR/2013/013/02

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des Flurstückes 324/44 mit
1.672 m2 an Herrn Volker Klemm, als Inhaber der Firma Klemm,
wohnhaft in 09577 Niederwiesa, Frauenstraße 36 gemäß Sachverhalt. 

Altmittweida, am 15.05.13

Miether
Bürgermeister

Bekanntmachung

Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Mittweida bestehend aus der Stadt Mittweida und der

Gemeinde Altmittweida

3. Änderung „Photovoltaikanlage Steinbruch Dresdener Straße“
Teilfläche des Steinbruchgeländes im Ortsteil Neu-
dörfchen
zwischen Dresdener Straße und Zschopaustraße

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

Für die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungs-
gemeinschaft Mittweida im Bereich des Steinbruchgeländes an der
Dresdener Straße für eine Photovoltaikanlage wurde für den Vor-
entwurf vom Februar 2013 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Behörden vom Stadtrat der Stadt Mittweida in der Sitzung am
21.03.2013 und vom Verwaltungsgemeinschaftsausschuss in der
Sitzung am 21.03.2013 beschlossen.

Die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes und der
Erläuterungsbericht liegen 

vom 24.04.2013 bis 24.05.2013

im Bürger- und Gästebüro der Stadt Mittweida, Markt 32, während
der Öffnungszeiten

Montag 9.00 - 16.00 Uhr,
Dienstag 9.00 - 18.00 Uhr,
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr,
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr,
Samstag 9.00 - 11.00 Uhr am 04.05.2013 und 18.05.2013
Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten ist möglich

zu jedermann Einsicht öffentlich aus.

Während der frühzeitigen Beteiligung können zu dieser Planfassung
von jedem Bedenken und Anregungen schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift in der Stadtverwaltung Mittweida vorgebracht werden.

Mittweida, den 18.04.2013

Damm
OberbürgermeisterRiedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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1. Kindertageseinrichtungen  

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz 
Krippe 9 h in Euro Kindergarten 9 h in Euro Hort 6 h in Euro

erforderliche Personalkosten 762,09 351,74 205,77
erforderliche Sachkosten 119,04 54,94 32,14
erforderliche Betriebskosten 881,13 406,68 237,91

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Krippe 9 h in Euro Kindergarten 9 h in Euro Hort 6 h in Euro
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 160,46 96,60 56,51
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 570,67 160,08 81,40

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro
Abschreibungen 543,77
Zinsen 444,79
Miete 0,00
Gesamt 988,56

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h in Euro Kindergarten 9 h in Euro Hort 6 h in Euro
Gesamt 100,06 46,18 27,02

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sach-aufwand und eines angemessenen 
Beitrages zur Anerkennung der Förderleistungen der Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 0,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 0,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 0,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 0,00
= Aufwendungsersatz 0,00

2.2. Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h in Euro
Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

Altmittweida, den 03.05.2013

Jens-Uwe Miether
Bürgermeister

Gemeindemitteilungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Altmittweida - Betriebskosten 2012
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Gemeindemitteilungen

Durch eine Zuwendung der Stiftungen der Kreissparkasse
Mittelsachsen war es der Klasse 3 der Grundschule Altmittweida
möglich, unsere Kreisstadt Freiberg zu besuchen und viel über die
Stadt - und Bergbaugeschichte zu erfahren. Die Klasse 3 möchte sich
hiermit noch einmal bei der Kreissparkasse bedanken.

Ein schöner Tag in Freiberg

Am 17.04.2013 sind wir nach Freiberg gefahren. Die Fahrt war toll. In
Freiberg angekommen, gingen wir ins Bergbaumuseum. Dort war es
sehr schön. Eine nette Frau führte uns herum und hat uns sehr viel über
die Bergleute und ihre Arbeit erzählt. Wir durften auch einmal kleine
Bergleute sein. Als wir aus dem Bergbaumuseum rauskamen, gingen
wir auf den Marktplatz. Dort war das Denkmal von Otto dem Reichen.
Dann gingen wir weiter und kamen an einen Eisladen. Dort kauften sich
alle ein Eis. Mit dem Eis in der Hand liefen wir zurück zum Bus.
Nachdem alle ihr Eis aufgegessen hatten, stiegen wir ein und fuhren
zurück nach Altmittweida.
Mir hat der Wandertag gut gefallen.

Amy Jochmann, Klasse 3

Informationen des Bürger -und Gästebüros 
Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt gibt hiermit nochmals bekannt, dass bei
der Beantragung eines neuen Dokumentes (Personalausweis,
Reisepass, Kinderreisepass) zur Überprüfung der Daten die
Geburts-, Abstammungs- oder Eheurkunden vorzulegen sind.

Auslegung der Vorschlagsliste zur Schöffenwahl

Die Vorschlagsliste der Schöffenbewerber liegt vom 21.5. -
29.05.2013 im Bürger- und Gästebüro der Stadtverwaltung
Mittweida aus. In dieser Zeit kann die Vorschlagsliste von jedem
angesehen werden.

Wir gratulieren

Das Bürgermeisteramt und der Vorstand der
Volkssolidarität e. V. Altmittweida gratulieren

zum Geburtstag

Herzliche Glückwünsche erhalten nachträglich alle Senioren 
ab 75 Jahre, die zwischen dem 01.05. und 

dem 31.05.2013 Geburtstag hatten und noch haben.

Mai
Frau Renate Schumann zum 78. Geburtstag
Frau Hildegard Heinze zum 88. Geburtstag
Herrn Wilhelm Jürschik zum 77. Geburtstag
Herrn Edgar Polster zum 76. Geburtstag
Frau Anita Trott zum 79. Geburtstag
Herrn Friedrich Hertwig zum 79. Geburtstag
Frau Ursula Neger zum 87. Geburtstag
Herrn Rolf Schumann zum 79. Geburtstag
Frau Ilse Müller zum 90. Geburtstag
Herrn Horst Knoll zum 78. Geburtstag
Herrn Manfred Patzer zum 81. Geburtstag
Herrn Herbert Ring zum 84. Geburtstag
Frau Ursula Haunstein zum 85. Geburtstag
Herrn Rudolf Mehnert zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Rothe zum 77. Geburtstag
Frau Marianne Zache zum 77. Geburtstag
Frau Hilde Römer zum 86. Geburtstag

Senioren

In der Zeit vom 04.04.2013 bis 14.05.2013 wurde der 

Sterbefall folgender Person beurkundet; die schriftlichen

Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

28.04.2013 Zilla Elfriede Hahn, geb. Lippmann

Lauenhainer Str. 104. 09648 Mittweida

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

Sonstige Mitteilungen

14. Juni = Weltblutspendertag!

Seit 2004 wird jedes Jahr am 14. Juni der Weltblutspendertag (auch
Weltblutspendetag, engl. World Blood Donor Day) gefeiert. Der Tag
fällt auf den Geburtstag von Karl Landsteiner (1868-1943), dem
Entdecker der Blutgruppen.
Als Blutspende bezeichnet man die freiwillige Abgabe einer gewissen
Menge Blutes. Das Blut wird anschließend untersucht, aufbereitet und
für medizinische, wissenschaftliche und pharmazeutische Zwecke
verwendet. Die entnommene Menge liegt in der Regel bei einem halben
Liter.
Treue Blutspender und mutige Neuspender sind jederzeit willkommen.
Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 70 Jahren (Neuspender bis
65 Jahre) mit einem Mindestgewicht von 50 kg. Mitzubringen sind nur
der Personalausweis und der Wille zu helfen. Bei jedem
Blutspendetermin werden die Spender von einem Arzt und fachlich
geschultem Personal betreut. Getränke sowie ein stärkender Imbiss
stehen für jeden Spender zur Verfügung.

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, den nächsten Blutspendetermin in
Ihrer Nähe wahrzunehmen!

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
am Montag, dem 10.06.13 von 15:00 bis 19:00 Uhr
in der GS „B. Schmidt“ Mittweida, Lutherstraße 28.
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Anzeigen

Die Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V. 
ist umgezogen!!!

Unsere neue Anschrift:

Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V. 
Im Technologiepark 
Leipziger Straße 27 
09648 Mittweida 

Telefon und Fax: 03727/976393

Familienfreundliche Einrichtungen und Orte in 
Sachsen gesucht

Jetzt für 2013 bei der TMGS bewerben

Die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen (TMGS) ruft
Freizeiteinrichtungen, Beherbergungsbetriebe und Orte in Sachsen
auf, sich auch 2013 aktiv an der Qualitätsoffensive „Familienurlaub in
Sachsen“ zu beteiligen. Ziel ist, das touristische Angebot für Familien
mit Kindern im Freistaat weiter auszubauen und noch attraktiver zu
machen. Bewerbungen sind von jetzt an schriftlich bei der TMGS
einzureichen. Die aktuellen Unterlagen dafür und alle Informationen zur
Marke „Familienurlaub in Sachsen“ sind bei der TMGS erhältlich oder
können unter www.sachsen-tourismus.de im Partnerbereich unter
Produktmanagement „Familienurlaub“ heruntergeladen werden. 
Bislang haben sich in Sachsen 91 touristische Unterkünfte,
Freizeitstätten und Orte erfolgreich dieser Qualitätsprüfung unterzogen
und die begehrte Prüfplakette erworben. Dabei mussten sie eine von
einer unabhängigen Kommission streng kontrollierte Liste mit
mindestens 40 Prüfkriterien abarbeiten. Wer die Voraussetzungen
erfüllt und sich qualifiziert, wird von der TMGS bei der nationalen und
internationalen Angebotsvermarktung unterstützt.
Seit nunmehr neun Jahren sichert die Initiative „Familienurlaub in
Sachsen“ eine hohe Service- und Angebotsqualität im Bereich
Familienurlaub. Die Zahl der Einrichtungen und Orte, die sich bisher
daran beteiligt haben, ist stetig gewachsen. 

Kontakt:
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen
Bautzner Str. 45 - 47
01099 Dresden
Ansprechpartnerin: Petra Sobeck
Telefon 0351/4917012
E-Mail: sobeck.tmgs@sachsen-tour.de
www.sachsen-tour.de

Sonstige Mitteilungen

Volksbank Mittweida eG engagiert sich im Vereins-
wettbewerb „Sterne des Sports“ 2013

Wettbewerb belohnt das ehrenamtliche Engagement regionaler
Sportvereine

Sportvereine leisten jeden Tag einen wichtigen gesellschaftlichen
Beitrag. Sie sorgen dafür, dass wir gesund und fit bleiben, bieten ihren
Mitgliedern ein zweites Zuhause und haben für alle Wünsche oder
Sorgen ein offenes Ohr. Viel zu selten bekommen sie dafür die
Anerkennung, die sie verdienen. Das wollen wir ändern: Ab sofort sucht
die Volksbank Mittweida eG die „Sterne des Sports“ 2013. 

Der Oscar des Breitensports
Die „Sterne des Sports“ haben sich seit ihrer Premiere im Jahr 2004 zu
Deutschlands wichtigstem Breitensportwettbewerb entwickelt. Die
Volksbanken Raiffeisenbanken und der Deutsche Olympische
Sportbund (DOSB) zeichnen dabei gemeinsam Sportvereine für ihr
soziales Engagement aus. Rund drei Millionen Euro Preisgelder sind
über die „Sterne des Sports“ in den vergangenen Jahren in den
Breitensport geflossen.

Wer sollte sich bewerben?
Am Wettbewerb können sich Sportvereine beteiligen, die sich in
besonderer Weise in gesellschaftlich wichtigen Bereichen engagieren.
Bei den „Sternen des Sports“ geht es nicht um sportliche
Glanzleistungen, Medaillen und Rekorde, sondern um kreative
Angebote. Egal ob der Verein innovative Ideen im Bereich Gesundheit
umsetzt, ob er den Fokus auf Kinder- und Jugendarbeit legt, hilft die
Umwelt zu schützen oder einfach nur Sport anbietet - gesucht sind
Sportvereine, die durch ihr gesellschaftliches Engagement punkten.
Dabei ist „Sterne des Sports“ die Chance, seinen Verein öffentlich zu
präsentieren und attraktive Geldprämien zu gewinnen.

Wie läuft der Vereinswettbewerb ab?
Der Wettbewerb „Sterne des Sports“ geht über drei Ebenen: Auf der
lokalen Ebene wartet auf den Sieger der „Große Stern des Sports“ in
Bronze sowie Preisgelder im Gesamtwert von 2.250 EUR, die von der
Volksbank Mittweida eG bereit gestellt werden. Der Gewinner
qualifiziert sich für das Finale auf Landesebene, wo die Sportvereine
um den „Großen Stern des Sports“ in Silber und das Ticket zum
Bundesfinale der „Sterne des Sports“ in Gold konkurrieren. Auch hier
gibt es Gewinnchancen für weitere Geldpreise.

Wie können sich Vereine bewerben?
Im Zeitraum vom 01.05.2013 bis 12.07.2013 bewerben sich die
Sportvereine bei der Volksbank Mittweida eG in einer der zehn
Wettbewerbskategorien:

• Gesundheit
• Integration
• Kinder und Jugend
• Familie
• Senioren
• Gleichstellung
• Leistungsmotivation
• Klima- und Umweltschutz
• Ehrenamtsförderung
• Vereinsmanagement

Nach Einsendeschluss werden die Bewerbungen nach bundesein-
heitlichen Kriterien durch eine fachkundige Jury ausgewertet. Die
Sieger aus dem Geschäftsgebiet der Volksbank Mittweida eG werden
mit den „Sternen des Sports“ in Bronze ausgezeichnet. Darüber hinaus
bescheren die Preisgelder für die Plätze 1 bis 3 (1. Preis: 1.000 EUR, 2.
Preis: 750 EUR, 3. Preis: 500 EUR) den Vereinskassen einen warmen
Geldregen und ermöglichen damit weiteres Engagement. 

Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zum Vereinswett-
bewerb „Sterne des Sports“ erhalten alle interessierten Sportvereine
im Internet unter www.volksbank-mittweida.de/sterne-des-sports.
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Sonstige Mitteilungen Anzeigen

Einsatztermine des 
Freizeitmobils
„Freizeit-Franz“ im
Mai/Juni 2013

28.05.2013 Altmittweida, Kita „Bienenkorb“15.00 - 19.00 Uhr

Bestattungsunternehmen

Chemnitzer Straße 41, 09648 Mittweida
Hauptstraße 33, 09661 Rossau

Tel.:  03727/601156 • Mobil 0172/9585879

http://www.Bestattungen-Conrad.de
Ständige Bereitschaft Tag und Nacht

Kurt Conrad

Weniger Geld für warmes Wasser – Kosten und 
Energieverbrauch bei der Warmwasserbereitung

Fließendes Warmwasser wird heutzutage als selbstverständlich
angesehen. Häufig wird es nur als ein Nebenprodukt der Heizung
betrachtet. Doch der Energiebedarf für die Warmwasserbereitung hat
einen Anteil von bis zu 30 Prozent des gesamten Wärmebedarfs und ist
nach der Heizung meistens der größte Energieverbrauchsposten in
Privathaushalten. „Wer Energie sparen will, sollte sparsam mit
warmem Wasser umgehen“, rät daher Gerd Wappler, Energieberater
der Verbraucherzentrale Sachsen.

Schon durch die Absenkung der Warmwassertemperatur kann ohne
Komfortverlust Energie eingespart werden. Wappler empfiehlt: „Das
Wasser sollte möglichst nur auf die Temperatur erwärmt werden, die
tatsächlich benötigt wird. Am besten funktioniert das mit elektronisch
gesteuerten Durchlauferhitzern.“ Zum Duschen reicht in der Regel eine
Temperatur von 38 bis 39 Grad Celsius. Wird die Wassererwärmung
über die Zentralheizung und einem Warmwasserspeicher vorgenom-
men, ist allerdings zu berücksichtigen, dass eine niedrige Warm-
wassertemperatur die Gefahr der Legionellenbildung erhöht. Um
Keime abzutöten, sollte das Wasser daher auf 60 Grad erhitzt werden.
Bei zentralen Warmwasseranlagen werden die Energieverluste in
Rohrleitungen und im Speicher oft nicht bedacht. Vom Heizungsraum
bis zu den Zapfstellen muss das warme Wasser über mehrere Meter
Rohrleitungen transportiert werden. Eine Pumpe treibt das erhitzte
Wasser permanent zur Zapfstelle, wo es bei geschlossenem Wasser-
hahn über die Zirkulationsleitung zum Speicher zurückfließt. Wird der
Wasserhahn aufgedreht, ist sofort heißes Wasser verfügbar. Der
Energieexperte weiß aus Erfahrung: „Selbst bei guter Dämmung geben
die Rohre jedoch Wärme an die Umgebung ab und sorgen so für
Verluste, die sich durch einfache Maßnahmen reduzieren lassen - zum
Beispiel mit Hilfe einer Zeitschaltuhr.“ Dieses Gerät beschränkt die
Zirkulation auf die Zeiträume, in denen Warmwasser am häufigsten
gebraucht wird - nämlich morgens, mittags, abends für je zwei
Stunden. So werden die Zirkulationsverluste auf maximal sechs
Stunden pro Tag begrenzt und auch der Stromverbrauch für die
Pumpe sinkt. Eine weitere Möglichkeit bildet die sogenannte
Zirkulationspumpensteuerung. Diese Vorrichtung, deren Anschaf-
fungskosten zwischen 250 und 400 Euro betragen, steuert die Pumpe
über einen Funkschalter oder einen Temperaturfühler und sorgt so für
eine bedarfsgerechte Warmwasserbereitung.

Zu weiteren technischen Einzelheiten und Energiesparmaßnahmen
informieren die Energieberater der Verbraucherzentrale bei allen
Fragen zum Energieverbrauch: online, telefonisch, mit einem Energie-
Check vor Ort oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Für
einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind
die vom Bundeswirtschaftsministerium (BMWi) geförderten Beratungs-
angebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auch auf www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 - 809 802 400
(kostenfrei).

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Apotheken-Notdienste

Mi 22.05.2013 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Do 23.05.2013 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00

Fr 24.05.2013 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/61 20 35

Sa 25.05.2013 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/9 29 58

So 26.05.2013 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652 444, 
zusätzlich Leo-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Max-Kästner-Str. 32; 
037206/88 71 83  
und Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5;03727/64 98 67

Mo 27.05.2013 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 
03727/96 99 600

Di 28.05.2013 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Mi 29.05.2013 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/64 98 67

Do 30.05.2013 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/6 88 10

Fr 31.05.2013 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Sa 01.06.2013 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

So 02.06.2013 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/9 45 10, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47 0 51 
und Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/6 88 10

Mo 03.06.2013 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Di 04.06.2013 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Mi 05.06.2013 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00

Do 06.06.2013 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/61 20 35

Fr 07.06.2013 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/9 29 58

Sa 08.06.2013 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00

So 09.06.2013 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/96 99 600, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47 0 51 
und Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00

Mo 10.06.2013 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Di 11.06.2013 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/64 98 67

Mi 12.06.2013 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/6 88 10

Do 13.06.2013 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Fr 14.06.2013 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Sa 15.06.2013 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/64 98 67

So 16.06.2013 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222, 
zusätzlich Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374 
und Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00

Bereitschaftsdienste

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst im Raum Mittweida ist unter
der Telefonnummer: 03727-19292 erreichbar.
Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 10:00 bis 7:00 Uhr

Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 7:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

25.05.-26.05.13 ZÄ Ritter-Schäfer, S., Lutherstr.3, Mittweida 2233

01.06.-02.06.13 DST Neubert, Ch., Bahnhofstr.2, Mittweida 9271

08.06.-09.06.13 Dr. Maka, G., Freiberger Str. 17, Mittweida 930395

15.06.-16.06.13 DST Heilmann, B., Poststr. 21, Mittweida 979444

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida: Mo bis Fr. von
18.00 bis 08.00 Uhr des folgenden Tages und Samstag von 12.00 bis
08.00 Uhr des folgenden Sonntags, sowie Sonntag von 08.00 bis 08.00
Uhr des folgenden Montags.

Sonn- und Feiertagsdienst in Mittweida von 10.00 bis 12.00 Uhr, in
Frankenberg von 10.00 bis 12.00 Uhr und in Hainichen von 10.30 bis
11.30 Uhr.
Adressen und Telefonnummer: s. Hauptdienst.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Notrufnummern

Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: ..................................112 
Rettungsleitstelle Freiberg: .....................................03731/19222
FFW-Gerätehaus: ..................................................03727/997274
Polizei: ...................................................................................110 
Polizeirevier Mittweida: .............................................03727/9800 
Ärztebereitschaft: ...................................................03727/19292 
Krankenhaus Mittweida: .................................................116 117
Stromstörungen: ......................................................0800235070
Gasstörungen: ........................................................0371/451444
Wasser/Abwasserstörungsdienst: ......................0151/12644995
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Vermiete in Mittweida
Zweiraumwohnung im EG
(48 m2) Einraumwohnung im
1. OG (37 m2) und ab April
2013 Dreiraumwohnung im
2. OG (57 m2).
Anfragen und Information
unter: 03 72 07 · 5 04 28

Anzeigentelefon:
03722/50 50 90 

Verlag & Druck KG
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Querweg 3 | 09244 Lichtenau
Telefon: 03 72 08 · 24 75 | Fax: 03 72 08 · 87 79 27

www.reisedienst-brueckner.de
Tagesfahrten: – Einstiegsorte nach Absprache! –
28.05.13 Thüringen / Bad Frankenhausen – Besuch des Panoramabildes (inkl. Eintritt, Mittagessen) 52,00 €
24.06.13 Wittenberg - auf den Spuren Luthers / Brauereibesuch /

Besuch beim „Ritter der Blutwurst“ (mit Verkostung), inkl. Stadtführung, Mittagessen 64,00 €
16.07.13 Waldsassen - Oberpfälzer Wald -  Basilika - Bibliothekssaal - Kappl

(inkl. 3x Führung, Mittagessen, Kaffeetrinken) 49,80 €
06.08.13 CZ - Egertal - Burg Loket / Erdschweinessen vom Erdräucherofen 54,00 €
15.12.13 „Orgelnachtkonzert“ bei Kerzenschein in der Dresdner Frauenkirche (21.00 Uhr) 45,00 €
19.12.13 Weihnachtskonzert mit „Kathrin und Peter“ im Quirle-Häusle 66,00 €

Mehrtagesfahrten: Preise pro Person im DZ
05.07. - 07.07.13 Schiffsreise in Deutschland - von der Glienicker Brücke zur 

Mecklenburgischen Seenplatte / Havelkreuzfahrt (2 Ü im Hotel) 355,00 €
15.08. - 18.08.13 Domstadt Aachen (3 Ü/HP), Besuch des Doms, Rathaus mit Krönungssaal, 

Printen-Bäckerei, Ausflug Belgien / Lüttich / Abtei Val-Dieu ab 425,00 €
17.10. - 20.10.13 Stimmungsvoller Herbst in Mähren / CZ (3 Ü/HP) Brünn - prachtvolle Schlösser und Parkanlagen,

mährischer Karst / Punkva-Höhle, Weinprobe in der Erzbischöflichen Kellerei ab  398,00 €

17.11. - 18.11.13 Musicalbesuch „König der Löwen“ oder neu: „Rocky“
1 Ü/HP in Hamburg (inkl. Karte) ca. 274,50 €

Der kurze Weg für Ihre Anzeige in´s
Amts- und Informationsblatt …

Verlag und Druck KG

Heinrich-Heine-Straße 13a · 09247 Chemnitz



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger22. Mai 2013 - 11 -

Richard-Witzsch-Straße 13
OT Pappendorf
09661 Striegistal

Öffnungszeiten in Hainichen: Donnerstag 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr oder
nach individueller Absprache

Tel.: 037207/54331
Fax: 037207/99482
Funk: 0160 8424679

Außenstelle:
Oederaner Str. 21
09661 Hainichen

Anzeigentelefon:
03722/50 50 90 

Verlag & Druck KG
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Machen Sie Ihre Garage
sicherer und komfortabler!

• mit einem nachträglich
eingebauten
Garagentorantrieb mit
Funksteuerung

• oder durch ein komplett 
neues Tor

- Rolltore
- Schwingtore
- Sektionaltore
- Flügeltore

Fordern Sie unser Angebot an!

FENSTER
TÜREN
WINTERGÄRTEN
ROLLLADEN
MARKISEN
INSEKTENSCHUTZ
GARAGENTORE

Peter Zieger Bauelemente GmbH

Schloßstraße 5 | 09669 Frankenberg
Telefon: 03 72 06 · 32 69 | Fax: 7 11 71
www.fetuemoe.de | info@fetuemoe.de

FETUMO

: :

preiswert

oder exklusiv
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Kurt Fritzsche Nachf.
Brennstoffe und Containerdienst
Markersdorfer Weg 2a • 09322 Penig

www.fritzsche-heizoel.com  • fritzsche.brennstoffe@t-online.degegr. 1902

Informieren Sie sich! Rufen Sie uns an!
Tel.: 03 73 81 / 51 40   Fax: 03 73 81 / 54 10

Vertragshändler

Wir laden ein zum Vortrag:

Dr. Schüßler´s Haus- und
Reiseapotheke

am Mittwoch, den 29. Mai 2013, 18.30 Uhr
im Beruflichen Schulzentrum Mittweida, Poststr. 13

Um Voranmeldung wird gebeten!

Schumannstr. 5 | 09648 Mittweida | Telefon: 03727·649867 | Fax: 03727·649868
www.sonnenapotheke-mittweida.de

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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